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arbeitet. Harald Ludwig weist nach, dass die 
Wurzeln der „modernen“ Ganztagsschule 
schon alt sind – über hundert Jahre – und 
grenzt sie von der traditionellen Ganztags-
schule des 19. Jahrhunderts ab, die lediglich 
den Unterricht auf Vor- und Nachmittag 
verteilte. Er weist den Zusammenhang mit 
den reformpädagogischen Ansätzen aus der 
ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts nach 
und beschreibt die Entwicklungslinien der 
Ganztagsschule nach 1945.
In der vierten Abteilung geht es um eine 
Theorie der Ganztagsschule. Jürgen Rekus 
geht einerseits vom Bildungsbegriff, anderer-
seits vom erziehenden Unterricht als Kern 
der Ganztagsschule aus und entfaltet dabei 
einen explizit bildungstheoretisch angelegten 
Ansatz, ohne weitere Ansätze und Aufgaben 
(politische, ökonomische, gesellschaftliche 
…) aus dem Auge zu verlieren. Von hier aus 
wären dann auch Ansätze zu beurteilen, die 
sich in der Ganztagsschule in erster Linie 
der Betreuung widmen. Den Übergang zu 
den folgenden Beiträgen, die wieder Praxis-
beispiele vorstellen, bildet der Beitrag von 
Hans-Jürgen Ipfl ing, der die Bedingungen 
und Voraussetzungen zur Ganztagsschuler-
richtung beschreibt.
Anders als in den Darstellungen zu 
Beginn des Buches stehen an seinem Ende 
zwei theoretisch fundierte Beschreibungen 
von Ganztagsschulen, die von Anfang an 
in wissenschaftlicher Begleitung konzipiert 
wurden: Die Deutsch-Italienische Gesamt-
schule Wolfsburg und die Evangelische 
Gesamtschule Gelsenkirchen-Bismarck. Die 
Schule in Wolfsburg hat sich als Aufgabe 
unter anderem die Integration von Migranten 
gesetzt. Rainer Winkel, erster Schulleiter 
der Evangelischen Gesamtschule in Gelsen-
kirchen, geht dagegen von einer durchaus 
subjektiv getönten Analyse der Familie aus. 
Daraus entwickelt er eine von vier Säulen des 
Konzeptes: Familienschule, Erziehungsschu-
le, Lebensschule und Stadtteilschule.
Wer einen gelungenen, aspektreichen 
Überblick über den gegenwärtigen Refl exi-
onsstand zum Thema Ganztagsschule sucht, 
wer nicht mit einfachen Praxisanleitungen 
zufrieden ist, sondern auch die historische 
und systematische Basis bedenken will, greift 
mit Gewinn zu diesem Buch. Es wird seinem 
Anspruch, die Diskussion zu versachlichen 
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Bd. 20. Aschendorff Verlag, Münster 
2003. ISBN 3-402-04731-4, 168 S., 
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Leserinnen und Leser, die eine Anleitung 
zur Planung und Errichtung einer Ganz-
tagsschule suchen, werden in diesem Buch 
nicht fündig, wohl aber die, die mehr über 
die Ganztagsschule wissen wollen, über ihre 
Theorie, ihre Geschichte, ihre Verbreitung 
und ihre konkrete Realisierung unter ganz 
verschiedenen Bedingungen. Grundsätzliche 
Erwägungen werden angestellt, aber auch 
provoziert. So bietet dieses Buch einen 
guten Überblick über das Für und Wider 
der Errichtung von Ganztagsschulen und 
kann damit für Schulträgervertreter, für 
Schulleiter, Lehrer und Wissenschaftler von 
Interesse sein.
Bereits das Inhaltsverzeichnis spiegelt 
wider, dass diese Veröffentlichung Ergebnis 
einer Tagung im Rahmen der Münsterschen 
Gespräche zur Pädagogik ist: Grundsätzliche 
Rezensionen
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Überlegungen sind einem Praxisteil vo-
rangestellt. Damit entspricht es dem in der 
Satzung des Gesprächskreises formulierten 
Anliegen, „pädagogisch relevante Probleme 
wissenschafts- und praxisorientiert aufzu-
greifen und im Dialog von Wissenschaftlern 
und Lehrern zu behandeln“.
Ottwilm Ottweiler vom Pädagogischen 
Zentrum des Landes Rheinland-Pfalz stellt 
das Thema in den bildungspolitischen Kon-
text, indem er die aktuellen Forderungen 
nach und Stellungnahmen zur Einführung 
von Ganztagsschulen vorstellt. Dabei spielt 
der Bezug zur PISA-Debatte eine besondere 
Rolle.
Harald Ludwig löst sich von dieser ak-
tuellen Diskussion, indem er den Blick auf 
die Geschichte und Entwicklung des Ganz-
tagsschulkonzeptes und der Ganztagsschule 
lenkt. Und Christina Allemann-Ghionda 
beschreibt, wie sich die Ganztagsschule 
heute im internationalen Vergleich darstellt. 
Schwerpunkte bilden dabei England und 
Frankreich. Diese Darstellungen der histo-
rischen und geografi schen Vielfalt sind sehr 
hilfreich bei der Einordnung der aktuellen 
Diskussion, die auch geprägt ist von der 
Frage nach dem Verhältnis von Familie und 
Schule im Erziehungs- und Bildungsprozess. 
Volker Ladenthin geht dieser Thematik 
nach und weist beiden Institutionen den 
ihnen gemäßen Auftrag zu. Die Frage nach 
einer spezifi schen Schultheorie der Ganz-
tagsschule stellt Jürgen Rekus und zeichnet 
skizzenhaft einige Grundzüge einer solchen 
Theorie. Dabei greift er auf den Begriff 
des „erziehenden Unterrichts“ zurück und 
zeigt seine Möglichkeiten in lehrgangs- und 
projektorientiertem Unterricht und in der 
Freiarbeit auf.
Hans-Jürgen Ipfl ing leitet mit seinem 
Beitrag  „Bedingungen und Voraussetzungen 
zur Errichtung von Ganztagsschulen“ zum 
praxisorientierten Teil des Buches über.
Der zweite Teil des Buches ist den Dar-
stellungen verschiedener Ganztagsschulen 
vorbehalten. Dabei ist „verschieden“ 
durchaus wörtlich zu nehmen: Nach einigen 
grundsätzlichen Bemerkungen von Johannes 
Schneider aus Sicht eines freien (katholi-
schen) Schulträgers stellen sich Schulen 
unterschiedlicher Lage und Schulform vor. 
Wir fi nden die Hauptschule im ländlichen 
Raum, das Gymnasium mit Tagesinternat, 
die öffentliche Schule, die Schule in freier 
Trägerschaft … Diese Schilderungen dienen 
indessen nicht der praktischen Anleitung 
zur Errichtung von Ganztagsschulen. Das 
Anliegen des Herausgebers und der Autoren 
ist vielmehr, zur aktuellen Diskussion einen 
Beitrag zu liefern. Dies geschieht auch durch 
die Illustration durch Praxisbeispiele.
Alles in Allem ein Buch, das zum Verständ-
nis der gegenwärtigen Diskussion beiträgt, 
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